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Bericht der Musik- und Kunstschulen  
der Region West  

zur Mitgliederversammlung des VdMK  
am 10.11.2022 in Schwedt/Oder 

 
 
Nach den pandemiebedingten Einschränkungen stellt es für eine Vielzahl der Schulen eine 
große Herausforderung dar, die größeren Ensembles, Orchester und Chöre wiederzubeleben. 
Dennoch wurden viele Veranstaltungen und Konzerte durchgeführt, die gut besucht waren und 
den Schülern und Schülerinnen als unverzichtbarer Motivationsschub dienten. 
 
Die Schülerzahlen stabilisieren sich wieder an den Schulen der Region und bei einigen 
Einrichtungen sind sogar Zuwächse zu verzeichnen. Die Landesprojekte wie „Klasse Musik“ 
wurden kontinuierlich fortgeführt und erfreuen sich bei den partizipierenden Schulen großer 
Beliebtheit.  
 
Der Fachkräftemangel wird bei Nachbesetzungen von Stellen und auch bei der Suche nach 
Honorarkolleginnen (vor allem im Bereich der MFE/EMP) spürbar. Im Hinblick auf die hohe 
Nachfrage der Unterrichts- sowie Kursangebote, Schülerzahlen und der Ausbildungsqualität 
muss die Fachkräftesicherung in den nächsten Jahren höchste Priorität genießen. Ein 
attraktives Angebot durch die Träger und Schulen für Absolventen sollte vorbereitet und 
geschaffen werden.  
 
Beim Digitalisierungsprogramm nimmt eine Vielzahl der Schulen der Region West teil, in den 
teilweise großen Einzugsgebieten der Landkreismusikschulen profitieren die Schulen enorm 
von diesem Projekt.  
 
Musikschule „Vicco von Bülow“, Brandenburg/Havel 

Die Schülerzahl ist stabil auf Corona-Niveau, im Sommer 2022 gab es keinen signifikanten 
Schub an Neuanmeldungen. Das Honorarniveau befindet sich noch auf Stand 2017, zeitnah 
wird dieses jedoch erhöht. 
 
2022 feierte die Musikschule mit mehreren Veranstaltungen ihr 70jähriges Jubiläum. Weitere 
Veranstaltungen sind im Januar 2023, ein finales Festkonzert im Mai 2023 geplant. Die 
Fachtagung des VdMK hat erfolgreich in Brandenburg (Havel) stattgefunden. 
Für 2024 ist es geplant, den Regionalwettbewerb Jugend Musiziert in Brandenburg (Havel) zu 
veranstalten. 
 
Städtische Musikschule „Johann Sebastian Bach“, Potsdam 

Veranstaltungen: 
Zum Schuljahresbeginn ist die Städtische Musikschule Potsdam mit einer Fülle überaus 
erfolgreicher Veranstaltungen gestartet.  
Höhepunkte waren u.a. zwei Konzerte anlässlich des 70-jährigen Jubiläums der Musikschule: 
Am 27.08.2022 spielte das Jugendsinfonieorchester gemeinsam mit Gästen der Staatlichen 
Musikschule Opole, der polnischen Partnerstadt in der Erlöserkirche Potsdam ein 
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anspruchsvolles Programm. Der junge Potsdamer Cellist Peter Sosa und die junge polnische 
Geigerin Julianna Jendrzei wirkten als Solisten mit. 
Am 17.09.2022 fand im Großem Waisenhaus zu Potsdam das diesjährige Lehrerkonzert statt. 
Ca. 20 Kolleginnen und Kollegen boten ein vielfältiges Programm von Barock bis Jazz und Pop. 
 
Digitalisierung: 
Am 01.09.2022 erhielt die Städtische Musikschule die ersten 100 IPads der durch die EFRE-
Aufbauhilfe geförderten Digitalisierungsoffensive. Nach Abschluss der Schulung der 
Koordinatorinnen geht es nun an die aktive Arbeit mit den neu gewonnenen Möglichkeiten. 
 
Neues Projekt der Popularmusik: 
Nach einem erfolgreichen Testlauf im vergangenen Schuljahr geht das neue Projekt der 
Fachgruppe Popularmusik Pop-Rock-Achterbahn (kurz: PRAB) in die 2. Schuljahresrunde. In 
Anlehnung an das Format des Instrumentenkarussells lernen die Schüler*innen der 5. bis 8. 
Klassenstufen in Fünfergruppen nacheinander die klassischen Bandinstrumente E-Gitarre, E-
Bass, Keyboard, Schlagzeug und Gesang kennen, um in einer abschließenden Bandphase 
bereits erarbeite bekannte Songs gemeinsam musizieren zu können. 
 
Musik- und Kunstschule Havelland 

Falkensee war im März 2022 der Austragungsort des 1. KlavierKonzertWettbewerbs, bei dem 
sich Brandenburger und Berliner Musikschüler der vernachlässigten Gattung Klavierkonzert 
widmeten. Das Finale wurde als öffentliche Konzertrunde in der Stadthalle Falkensee mit dem 
Philharmonischen Jugendorchester Berlin und den Finalisten ausgetragen. 
 
Neue internationale Partnerschaften ermöglichten Begegnungen mit jugendlichen 
Musikerinnen und gemeinsame Konzerte: Mit den Partnermusikschulen aus Bergamo (Italien), 
Porto (Portugal) und Caceres (Spanien) wurde das Gitarrenorchester GuitARS gegründet. 
Insgesamt wird es sechs Treffen in allen Ländern geben, als Ergebnis entstehen Vorträge, ein 
Buch, Konzerte und Konzertfilme. 
 
Das Jugendblasorchester Havelland knüpfte eine neue Partnerschaft zur Prager Musikschule. 
Es gab eine Konzert- und Begegnungsreise über das Himmelfahrtswochenende und einen 
Gegenbesuch des Prager Orchesters. 
Das Jugendblasorchester Havelland gewann außerdem den Kulturpreis 2021/22, der am 
12.10.2022 in einer Festveranstaltung auf Schloss Ribbeck mit Stargast Ilja Richter übergeben 
wurde. 
 
Im Schuljahr 2021/22 gab es zwei Bundesfreiwillige, im Schuljahr 2022/23 gibt es fünf 
Bundesfreiwillige, die die Arbeit der Musikschule unterstützen, Projekte betreuen, in der 
Verwaltung mithelfen und sich intensiv auf Ihr Musikstudium vorbereiten.  
Acht Schüler der Musikschule bestanden 2021 die Aufnahmeprüfung an Musikhochschulen 
und nahmen es auf. Durch die Bundesfreiwilligen und die starke Studienvorbereitende 
Ausbildung wird versucht, dem Fachkräftemangel entgegen zu wirken.   
Von den 140 Lehrkräften der Musikschule sind nach erfolgreichem Musikstudium inzwischen 
18 Kollegen hier tätig, die früher selbst Schüler unserer Musikschule waren. 
Derzeit werden über 3.500 Schülerinnen an 35 Standorten unterrichtet. 537 Schüler stehen auf 
der Warteliste. 
 
Kreismusikschule Oberhavel 

Der Landkreis Oberhavel stattet die Kreismusikschule in Oranienburg und Birkenwerder mit 
neuen Gebäuden aus, die neben großzügigen Unterrichts- und Kursräumen ein Tonstudio und 
einen Veranstaltungssaal umfassen. 
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Trotz zehn neuer Kolleginnen und Kollegen und des damit verbundenen größeren 
Unterrichtsangebotes wächst die Warteliste weiter. 
 
Die Kreismusikschule konnte im vergangenen Jahr zahlreiche Projekte und besondere Konzerte 
durchführen, herauszuheben sind dabei die Umrahmung des Tages des offenen Denkmals auf 
Schloß Meseberg auf Anfrage des Bundeskanzleramtes sowie ein feierliches Konzert auf 
Schloß Trebnitz gemeinsam mit Schülerinnen und Schülern einer Spezialschule aus 
Poznan/Polen. 
 
Im Jahr 2022 wurde die Talentförderung der Schule neu strukturiert, im vergangenen Jahr 
konnten sechs Schüler das Musikstudium aufnehmen, im Musikschulkontext zeigen sich im 
Moment verstärkt Talente, die wir zielgerichtet unterstützen wollen. 
 
Der Angriffskrieg auf die Ukraine hat das Kollegium und die Schülerschaft der Kreismusikschule 
Oberhavel sehr beschäftigt und so wurde im März 2022 ein 16-stündiges Benefizkonzert auf 
mehreren Bühnen veranstaltet, bei dem 10 Tsd. Euro an Spenden gesammelt wurden. Darüber 
hinaus sind mittlerweile mit Mitteln aus dem Landkreis fünf ukrainische Lehrkräfte im Kollegium 
integriert, die für Geflüchtete musikalische Bildungsangebote durchführen. 
 
 
 
Für die Region West 
gez. Manfred Schmidt 
Regionalsprecher  

 


